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und die Rolle des Verbraucherschutzes 

AP I: Literaturrecherche & 
Sekundärdatenanalyse 

AP 3:Yerbraucherinterviews 
(N = 40) 

• 

AP 5: Online-Experiment 
(N = 383) 

II 
AP 2: Experteninterviews 

(N = 14) 
AP 4: Online-Befragung 

(N = 2_000) 
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Männer 

68 % 
Frauen 
63 % 

• Nein 

~ 

Frauen 
27 % 

Frauen 
II % 

• Ich weiß es nicht /Ich bin mi r nicht sicher 

~ 

Männer 
22 % 

Männer 
10 % 

Fragestellung: Haben Sie schon einmal bei einem Online-Händler im Ausland eingekauft? (N = 2.000) 

Datenerhebung: 
Dezember 20 17 

Alter: 
bis 19 Jahre 
20 bis 29 Jahr-e 
30 bis 39 Jahr-e 
40 bis 49 Jahr-e 
50 bis 59 Jahr-e 
60 und älter-

Männer Frauen 
49,9 % 50, 1 % 

8,4 % 
16,2% = 
16,4 % 
19,2 % 
22,8 % 
17,2% 

Die Stichprobe (aus AP 4) ist repräsentativ für die deutsche Online-Bevölkerung hinsichtlich Geschlecht, 
Alter und der Bevölkerungsverteilung nach Bundesländern (gemäß Eurostat 20 17). 

Männer 
59 % 

Frauen 
62 % 

Frauen 
38 % 

• Überhaupt keine Probleme • Hatte bereits Probleme 

~ 

Männer 
41 % 

Fragestellung: Hatten Sie bereits irgendwelche Probleme mit Einkäufen bei Online­
Händlern im Ausland? (N = 1.313; Grenzüberschreitende Online-Shopper) 

Zielmärkte und Wissen über Rechte und Pflichten beim grenzüberschreitenden Online-Einkauf 

84 % der zuletzt getätigten 

grenzüberschreitenden On I i ne- Käufe 

haben bei einem Online-Händler im 

Nicht-EU-Ausland stattgefunden. 

• EU28, ohne UK • Nicht-EU-Ausland 

(N = 1.3 13 ; Grenzüberschreitende Online-Shopper) 

Bessere Qualität Authentische Produkte 
Güte-Siegel bzw.Händler·Zertiftzierung Mehr AuswahL 

Produkte, die ich bereits aus dem Ausland kenne 
G .. t" p · Bessere Produktvarianten 

UnS 1gere reiSe Produkte,die imlnland erstviel späterverfügba rsi nd 

Spaß haben Zuga n g zu sämtlichen Produk!e~cQn ~.~f,e,XYn~!!nterstützen 
Produkte, die im In land nicht erhältlich sind 

Lände rspe zifische P rodukte erwerben 
Entd ecke n von neuen und interessanten Produ kten L. f LBesondere oder bessere Service-Leistungen Authentische H ä nd le r 

.. 1 estY. e Geld sparenBequemes Einkaufen 
Ha n dler-PraferenzN b" 

Kontakt zu anderen Ländern eUeS aUSZUprO 1eren 
Produkte direkt vom Hersteller I Erzeuger erwerben 

Verschiedene Einkaufskanäle zur Verfügung E kl . M k 
Produkte früher erhalten X US IVe a r en 

I. Bekleidung: 5 I % 
2. Elektronik: 34 % 

3. Freizeit: 24 % 

22 % stimmen der Aussage "Ich kenne 

meine Rechte und Pflichten, die bei 

einem Einkauf bei Online-Händlern im 

Ausland entstehen" zu, während 56% 

der Aussage nicht zustimmen. 

• Stimme zu • Stimme nicht zu • Weder noch 

(N = 2.000) 

Produkte inkompatibel 
ProdUktriSikO Betrüge rische Absichten 

Rechtliche Unsicherheiten 

Unklarheiten oezügi6•~"'"1~1!I gH~isch61~ft f~I~~ld!~in wie beschrieben 
Garantieansprüche nicht bzw. nur schwer geltend zu machen 
Rücksend rtnrtige Peurrtz u t e Müeef" nsparenz 

Unvorhergesehene zusätzliche Kosten gKomplizierte Bestellung Rückgabe nicht möglich 
··"ro "~~···--,~m~'mRetöufevrf"nko m Li ziert 

Kommunikationsschwierigkeiten bei Rückfragen P Zahlungsdaten nicht sicher 
Befürchtung, dass bestellte Produkte nicht ankommen 

Unklare Li eferdännelformationen 

Prod U ktfä lsc ffUnhlunge ethrr•dnich<ang•••t•n 

Personenbezogene Daten nicht ausreichend geschützt g 
Umweltbelastung Sprachbarrieren 

I. Online-Unterkunftsbuchung: 16 % 

••• . ., . 
••• •• 

2. Apps: 13 % 
3. Filme und Serien: 12 % 
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